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Bei ihrer 91. Wehrversamm-

lung zog die Freiwillige Feuer-

wehr Kaisersberg Bilanz über

das vergangene Einsatzjahr.

Insgesamt leisteten die Ka-

meradinnen und Kameraden

6820 ehrenamtliche Stunden

zum Wohle der Bevölkerung –

das sind 284 Tage und rund

9,5 Monate. Auch die Jugend-

arbeit wurde vom Jugend-

beauftragten Florian Götschl

in seinem Bericht hervor-

gehoben. Insgesamt 750 Stun-

den leistete die Jugend der

Feuerwehr Kaisersberg.

FREIWILLIGE FEUERWEHR KAISERSBERG

6820 ehrenamtliche Stunden geleistet

Bei der Feuer-

wehr Kaisers-

berg blickte

man auf das

vergangene

Jahr zurück

FLORIAN GÖTSCHL/FF

KAISERSBERG

brauche das, um abschalten zu

können.“

Da die beiden aus dem Mann-

schaftssport kommen, wollen

sie diesen Teamgeist auch im

Radsport verankern. In Zukunft

sollen im Verein neben dem Er-

fahrungs- und Wissensaus-

tausch der Radfahrer gemeinsa-

me Ausfahrten und Ausflüge

wie beispielsweise zur „Giro d‘I-

talia“ Mitte Mai sowie Trai-

ningslager organisiert werden.

Der „RAD.IUS Cycling Club“ be-

finde sich aber noch in der „Auf-

bauphase“ und zählt derzeit 14

Mitglieder, darunter auch drei

Frauen. „Wir haben auch noch

ein paar weitere Mitglieder in

Aussicht, also es gibt ein großes

Interesse und wir hoffen, dass

wir noch mehr Mitglieder erlan-

gen“, so Sailer. Das soll unter an-

derem durch die Online-Präsenz

auf Instagram und „Strava“, ei-

nem sozialen Netzwerk für

Sportler, gelingen.

Der Verein heiße auch jeden

willkommen – egal welches Al-

ter und auf welchem Drahtesel:

„Wir fokussieren uns nicht aufs

Rennradfahren, sondern sind da

offen für jeden und auch selber

mit dem Mountain- oder Gravel-

bike unterwegs. Wir haben auch

schon Mitglieder aus dem E-Bi-

ke-Bereich. Wir wollen wirklich

niemanden ausschließen, weil

wir allgemein das Radfahren in

der Region fördern wollen“, er-

klärt der stellvertretende Ob-

mann. 

Die Radsportler wollen Gleichgesinnte vernetzen RAD.IUS CYCLING CLUB, GRUBER

Kürzlich erhielten Studien-

interessierte einen Einblick in

die Montanuniversität Le-

oben. Bei einem Tag der of-

fenen Tür konnte man sich

über das Studienangebot

erkundigen, aber auch an

Campusführungen teilneh-

men. Ein besonderes High-

light war die Schnuppervor-

lesung „Chemie oder Magie“

von Vizerektor Thomas Pro-

haska. Darüber hinaus gab es

individuelle Beratung. Am 13.

Juni gibt es einen weiteren

Infotag.
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Tag der offenen Tür an Montanuni

Florian Mayr konnte

bereits zum zweiten

Mal mit seinen beein-

druckenden Eng-

lischkenntnissen

beim steiermark-

weiten Fremdspra-

chenwettbewerb

EuroLingua in Graz

überzeugen und sich

auch dieses Jahr eine

Goldmedaille in der Kategorie

Englisch BHS sichern. Er ist

auch in seiner Ausbildung

zum Profi im Bereich

Software Engineering

permanent mit der

Sprache Englisch

vertraut und konnte

sein Talent erfolg-

reich unter Beweis

stellen. Aktuell be-

sucht er die Ab-

schlussklasse der

Fachrichtung IT und

Smart Production an der HTL

Leoben und steht kurz vor der

Matura. 
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Sprachen-Gold für Florian Mayr aus HTL

Florian Mayr,

HTL-Schüler KK

Heute sowie am 5. und 6.

April gibt es zwischen 8 und

17 Uhr die Möglichkeit, gegen

eine Spende von mindestens

30 Euro bei Klausis Auto-

aufbereitung im Gewerbepark

Nord 6 in kurzer Zeit sein

Auto innen reinigen zu lassen

und dabei Gutes zu tun. Alle

Einnahmen der Aktion dienen

der Finanzierung des neuen

Rettungswagens für das Rote

Kreuz Trofaiach. Um Termin-

vereinbarung wird gebeten,

das Rote Kreuz sorgt für Ver-

pflegung.

TROFAIACH

Auto putzen für den guten Zweck


